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Liebesbriefe … 

Liebe Gemeinde! 

Friedrich Schiller (1759-1805) 

schrieb an Charlotte v. Lengefeld, 

seine spätere Frau: „In einer neuen 

schöneren Welt schwebt meine 

Seele, seitdem ich weiß, dass Ihr 

mein seid, teure, liebe Lotte, seit-

dem Du Deine Seele mir entge-

gentrugst …“ Und Ludwig van 

Beethoven (1770-1827) formulierte 

in großer Liebe an die unsterbliche, 

uns unbekannte, Geliebte: „Mein 

Engel, mein Alles, mein Ich …“ Die 

Reihe ließe sich noch lange fort-

setzen. Sie wissen, dass das Aus-

züge aus Liebesbriefen sind. Wann 

haben Sie Ihren letzten bekommen 

oder geschrieben? Solche Briefe 

sind ja eigentlich nicht zur Veröff-

entlichung gedacht, aber siehe da: 

Es gibt große Sammlungen von 

Liebesbriefen berühmter Leute. Die 

Bibel scheint mir auch so eine 

Liebesbriefsammlung zu sein. In 

den biblischen Schriften ist nicht 

nur von der göttlichen Liebe die 

Rede, sondern auch von der 

zwischenmenschlichen Liebe, ohne 

die wir vielleicht die liebevolle 

Zuneigung Gottes zur Menschheit 

gar nicht verstehen würden. Im 

Joh.-Ev. Kap. 17,26 bittet Jesus Gott, 

dass seine Liebe in den Menschen 

sei, sie miteinander in der Liebe 

verbunden seien. 

 

  

Und Paulus ist überzeugt, dass  

„… die Liebe Gottes ausgegossen 

ist in unsere Herzen …“ (Röm 5,5), 

oder seine Aufforderung an die 

Christen in Ephesus, 5,2: „… lebt in 

der Liebe, wie auch Christus uns 

geliebt hat …“ Oder … oder … 

oder. Für das Alte Testament sei 

das Hohe Lied als Liebes-

lyriklektüre empfohlen. Briefe sind 

Empfehlungsschreiben. Und Lie-

besbriefe sind ganz besondere Em-

pfehlungen, geben sie doch tiefe 

Einblicke in das Herz des Schrei-

bers, der Schreiberin. Für Paulus 

sind die Christen in Korinth sein 

Liebesbrief, sein Empfehlungs-

schreiben an alle Menschen. 2. Kor 

3,2+3: „Ihr seid unser Brief, in unser 

Herz geschrieben, erkannt und 

gelesen von allen Menschen …“ 

Dabei waren die Christen in 

Korinth vor 2000 Jahren Menschen 

wie wir, die gegenseitige Zunei-

gung betreffend. Da blieb sicher 

auch manches an Wertschätzung, 

Freundlichkeit, Verzeihen, Mitein-

ander … auf der Strecke. Aber doch 

sollte gelten: Ihr seid der Brief 

Gottes an die Menschen. Also auch 

wir heute: Wir sind der Brief 

Gottes, gelesen von allen Men-

schen. Möge es ein Liebesbrief sein! 

Ihre U.Bürger (Pfrin. i. R.) 
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Getauft wurde: 

 

 

Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte sehen wir das Licht.  
Psalm 36,10 

Konfirmiert wurden: 

Zur goldenen Hochzeit wurden eingesegnet: 

Vollendetes Leben—kirchlich bestattet wurden:  

 

 

 

 

 
Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. 

Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis bleiben, 
sondern wird das Licht des Lebens haben. 

Johannes 8,12 

Freud und Leid in unserer Gemeinde 

Vanessa Schiewek aus Tauscha 

Ida Müller aus Penig 

Lydia Müller aus Penig 

Clara Schreier aus Penig 

Gabriele Wilhayn, geb. Schreiber, und Edgar Wilhayn aus 

Kaufungen 

Günter Riedel 96 Jahre aus Rochsburg 

Achim Schönfeld 86 Jahre aus Tauscha 

Helga Steinbach, geb. Zetzschke 84 Jahre aus Penig 

Gerhard Graupner 97 Jahre aus Penig 

Ruth Irmert, geb. Arnold 87 Jahre aus Geithain 

Jannik Pohle aus Penig 
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Aus unserem Gemeindeleben 

Urlaubszeit 

Urlaub Pfarramt Wolkenburg 

Das Pfarramt in Wolkenburg ist in der Zeit vom 12.06.2023 bis 

02.07.2023 wegen Urlaub geschlossen. In dringenden Fällen 

(Trauerfall) wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in Penig. 

Urlaub von Pfarrer Bilz:  

30. Juni bis 18. Juli 2023 

Pfarramt Penig  

In den Ferienwochen wird das Pfarramt Penig bis auf wenige Tage zu 

den üblichen Öffnungszeiten besetzt sein. 

Unbesetzt ist das Pfarramt Penig an folgenden Tagen: 

Freitag, 14.07.2023 

Freitag, 21.07.2023 

Freitag, 28.07.2023 

(Vorschau: Unbesetzt ist das Pfarramt Penig auch am Fr., 18.08.2023, 

und Fr., 06.10.2023.) 

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen eine schöne Sommer-, 

Ferien- und Urlaubszeit! 
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Aus unserem Gemeindeleben 

 

Singspielgottesdienst, Sonntag, 11. Juni 2023 

15 Uhr in der Stadtkirche Penig  

Liebe Familien und „Holzwürmer-Fans“, wir freuen uns, dass Gabi 

und Amadeus Eidner wieder zu Gast in der Stadtkirche Penig sein 

werden und laden recht herzlich zu einem Singspielgottesdienst in die 

Stadtkirche nach Penig ein. Dieses Mal werden wir von Bohra und 

Bohris auf die Wartburg zu Elisabeth von Thüringen mitgenommen 

und dürfen miterleben, was dort vor 800 Jahren geschah. Der 

Singspielgottesdienst wird gleichzeitig der Abschluss der 

Kinderbibeltage sein. Im Anschluss daran laden wir herzlich zum 

Kirchenkaffee ein. Der Eintritt für die Teilnehmer der Kibita ist frei, alle 

anderen Besucher bitten wir um eine Spende für die Deckung der 

Unkosten. Vielen Dank!  
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Aus unserem Gemeindeleben 

Ensemble Amadeus in der Neuen Kirche Wolkenburg zu Gast  

Am Samstag, dem 17. Juni 2023, um 17:00 Uhr  
lädt das 

Ensemble Amadeus 
unter der Leitung von Normann Kästner 

in die 

Neue Kirche Wolkenburg 

zum Konzert "Musikalische Kostbarkeiten" ein. Bereits im 

vergangenen Jahr waren die Musiker im Rahmen der Limbacher 

Kirchenmusikwoche in Wolkenburg zu Gast. In diesem Jahr 

erklingen unter anderem Bachs Brandenburgisches Konzert Nr. 5 

(Solisten: Tobias Teumer - Cembalo, Chris Törpe - Violine, Dagny 

Lehmann - Flöte) sowie Mozarts 29. Sinfonie A-Dur KV 201. 

Abgerundet wird das Programm durch selten aufgeführte Musik von 

Joseph Haydn, Tomaso Albinoni und Carl Friedrich Abel, der in 

diesem Jahr seinen 300. Geburtstag feiern würde. 

Die Kirchgemeinde und das Ensemble Amadeus laden herzlich ein! 

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird am Ausgang gebeten. 
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Aus unserem Gemeindeleben  

Einladung zur Sommer-Musik-Stunde  

 Am 30. Juni 2023 findet zum 

zweiten Mal die Sommer-Musik

-Stunde der Kurrende in der 

Stadtkirche Penig statt. Dort 

musizieren Kinder der Kurren-

de Penig an Instrumenten 

Stücke und Melodien aus 

verschiedenen Zeiten. Die Kur-

rende singt dazu Auszüge aus 

der Kinderoper „Hänsel & 

Gretel“ und viele weitere 

spannende Lieder.  

Einlass ist 14:30 Uhr, und die 

Musik-Stunde beginnt um 15:00 

Uhr. Seien Sie herzlich 

eingeladen.  

 
 

Meine Musikschüler und Musikschülerinnen gestalten das Programm. 

Wir laden Sie dazu herzlich ein. Der Eintritt ist frei. 

Jürgen Höfler 

 

Schülerkonzert 

am Samstag, dem 01.Juli 2023, 

um 15:00 Uhr 

in der Peniger Stadtkirche  
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Aus unserem Gemeindeleben 

 

Musikalischer Gottesdienst mit 

„Messe des Friedens“ 

Sonntag, 02. Juli, 10:00 Uhr 

Lutherkirche Oberfrohna 

Gemeinsam mit Projektsängern bringen die Kirchenchöre der Region 

Limbach-Penig in einem Gottesdienst die „Messe des Friedens“ von 

Reimund Hess zur Aufführung. Instrumental unterstützt werden sie 

dabei von Band und Bläserensemble. In der Pop-Messe verbindet sich 

traditionelle Liturgie mit neuen Texten (von Veronika Krayer) und 

modernen Tönen aus Rock, Latin und Gospel zu einem 

beeindruckenden Klangerlebnis. 

In der Kirchgemeinderegion Limbach-Penig gibt es fünf meist kleinere 

Kirchenchöre, die sich gemeinsam mit dem Limbacher Jugendchor für 

die „Messe des Friedens“ zusammenfinden. Neben diesen Chören aus 

Bräunsdorf, Limbach-Oberfrohna, Niederfrohna, Penig und Pleißa 

werden noch Sänger dazukommen, die sich speziell für das 

Chorprojekt „Messe des Friedens“ angemeldet haben. So wird bei der 

Aufführung ein Chor von etwa 70 Sängern mitwirken. 

Am Sonntag, dem 09.07.2023, 10:00 Uhr wird die “Messe des Fiedens“ 

von Reimund Hess in der Christuskirche in Niederfrohna (Kaufunger 

Straße) im Gottesdienst noch einmal aufgeführt. 

Herzliche Einladung! 

Im Übrigen verweisen wir auf die weiteren Veranstaltungen der 5. 

Limbacher Kirchenmusik-Woche vom 30. Juni bis 8. Juli 2023. Näh-

ere Informationen finden Sie unter: www.kirche-limbach-kaendler.de 
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Aus unserem Gemeindeleben 

Posaunenchor sucht neue Bläser  

 Der Posaunenchor Penig möchte mit einer 

neuen Jungbläsergruppe beginnen. 

Gesucht werden interessierte Kinder ab 8 

Jahren (Vorschulkinder auf Anfrage), 

Jugendliche und Erwachsene, die ein 

Blechblasinstrument erlernen möchten.  

Aber auch ehemalige Blechbläser/-innen, welche einen Wieder-

einstieg wagen möchten, sind herzlich willkommen.  

Entsprechende Instrumente können vom Chor ausgeliehen werden. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Ausbildung wird von 

einem kompetenten Ausbilder in Einzel-/Gruppenunterricht durch-

geführt.  

Unserer musikalischen Bandbreite hat der Posaunenchor allerlei zu 

bieten. Der Schwerpunkt liegt eindeutig in der Kirchenmusik. Doch 

auch Swing, Jazz, Blues, Spirituals, Klassik, Volksmusik und 

moderne Stücke werden einstudiert. Dabei kommen die 

unterschiedlichsten Instrumente wie Tuba, Bariton, Waldhorn, 

Kornett, Flügelhorn, Trompete, Posaune und anderes mehr zum 

Einsatz.  

Meldet euch bitte bei Samuel Möbius Tel. 03724/ 854262 

Was ist denn nun mit dem Kanzelverbot? 

Liebe Leserschaft des Gemeindebriefs, 

der erste April 2023 ist vorbei, und noch immer ist unsere Kanzel 

nicht mit Flatterband abgesperrt oder der Pfarrer mit Helm zur 

Predigt erschienen. Nun, Sie haben es sicher gemerkt – der Artikel 

zum drohenden Kanzelverbot war nur ein Aprilscherz. Dass 

mancher eine Weile gebraucht hat oder sich vielleicht sogar ganz in 

die Irre hat führen lassen, mag zu denken geben: Ist Deutschland 

tatsächlich so überreguliert? Ja. Und schwappt das evtl. auch in 

unsere Landes- und Ortskirche über? … 

Gehen wir unser Gemeindeleben mit viel Sinn für Humor an, mit 

Liebe und Pragmatismus - und vor allem mit Blick auf Jesus! 
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Gottesdienste 

in unserer 

Gemeinde 

  

Stadtkirche 

                                                      Penig 

  

Datum Uhrzeit Gottesdienst Uhrzeit Gottes 

04. Juni 2023 

Trinitatis   
10:00 

 

Gottesdie 

 AM 

11. Juni 2023 

1. So. n. Trinitatis  
15:00  Konzert mit Eidners und Kirchkaffee    

18. Juni 2023 

2. So. n. Trinitatis   10:00 Gottesdie 

24. Juni 2023 (Sa) 

Johannistag  
18:00 

 

Johannisandacht vor der Feierhalle 

mit Bläsern  
  

25. Juni 2023 

3. So. n. Trinitatis   
17:00 Gottesdienst mal anders  

02. Juli 2023 

4. So. n. Trinitatis   
10:00 Uhr „Messe des Friedens“, gemeinsamer  

09. Juli 2023 

5. So. n. Trinitatis  
10:00 „Messe des Friedens“, gemeinsamer Gottesdienst  

16. Juli 2023 

6. So. n. Trinitatis  
10:00 Gottesdienst mit Kigo   

23. Juli 2023 

7. So. n. Trinitatis  
09:00  Gottesdienst   

30. Juli 2023 

8. So. n. Trinitatis   
10:00 

 

Gottesdie 

   und AM 

06. August 2023 

9. So. n. Trinitatis  
10:30  Gottesdienst mit AM    

13. August 

10. So. n. Trinitatis  
17:00 Gottesdienst mal anders  

AM—Abendmahl, Kigo—Kindergottesdienst 
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St. Gallus 

Kaufungen 

  

Neue Kirche 

Wolkenburg 

  

Weiteres 
  

dienst   Uhrzeit Gottesdienst  

nst mit Kigo und 

   

  
10:00 Stiftsgottesdienst in 

Altpenig mit AM 

nst mit AM   

 19:30 Johannisandacht auf dem Friedhof   

in Penig mit Kigo und anschl. Imbiss  

 musikalischer Gottesdienst in der Lutherkirche in Oberfrohna  

 in der Christuskirche in Niederfrohna (Kaufunger Straße)  

   

 10:30  Gottesdienst mit AM   

nst mit Kigo 

   

 09:00    Gottesdienst 

 in Penig mit anschl. Imbiss  
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Begegnungsstätte „mittendrin“  

 
Veranstaltungen in der 

Begegnungs- und 

Beratungsstätte „mittendrin“ 

Trauercafé 

Unsere nächsten Trauercafés finden am Mittwoch, dem 28. Juni, und 

am Mittwoch, dem 26. Juli, um 15:30 Uhr statt.  

Vorübergehende Änderung der Öffnungszeiten 

Freitags bleibt unsere Begegnungsstätte vorübergehend wegen Krank-

heit geschlossen. Nutzen Sie gern unsere übrigen Öffnungszeiten 

(siehe Rückseite Gemeindebrief). 

Dienstag Muttifrühstück 

Dienstags findet auch wieder das Muttifrühstück statt. Die Termine 

dafür entnehmen Sie bitte dem Aushang im Fenster vom Café bzw.  

der Pinnwand im Café.  

Sie suchen eine Räumlichkeit für Ihre private Feier? 

Da können wir helfen. Wir vermieten gern die Räumlichkeiten des 

„mittendrin“ für Ihre privaten Feierlichkeiten. Das „mittendrin“ bietet 

Platz für bis zu 30 Personen. Sprechen Sie uns während der Öff-

nungszeiten an oder rufen Sie uns an: 

Frau Weiß Tel.: 037381/80892. 

Rückblick: Türmer und Nachtwächter zu Besuch bei uns ... 

Am 20. April besuchte uns der Türmer von Schwarzenberg, Thomas 

Schlesinger, zusammen mit dem dortigen Nachtwächter, Jörg Eller. 

Wir haben viel Interessantes und Neues erfahren, und mit ihrer 

lustigen Art haben sie uns manches Mal zum Lachen gebracht. 

Nachmittags war für die Christenlehrekinder ein Programm mit dem 

Höhepunkt, auf den Kirchturm bis zum Türmerstübchen zu steigen. 



 

13 

Aus unserem Gemeindeleben 

 

 

 

Der Blick vom Peniger 

Kirchturm entschädigt 

für das viele Treppen- 

steigen ... 

Abends gab es für die Erwachsenen viel Wissenswertes über das 

Leben eines Türmers und das eines Nachtwächters zu erfahren. In 

ihrer Berufskleidung gaben uns beide Herren einen Einblick in die 

Arbeit und verschiedenen Aufgaben ihrer früher so wichtigen Berufe. 

Interessant dabei, wie sich noch heute gebräuchliche Worte und 

Redewendungen aus Handlungen vergangener Zeiten einbürgerten. 

So nahm jeder für sich etwas anderes mit nach Hause, wie man noch 

vom Türmen, vom Schlitzohr oder 

der Torschlusspanik etc. spricht. Es 

war ein rundum schöner und 

gelungener Nachmittag und 

Abend. Und wir sind uns sicher, 

sie waren nicht das letzte Mal bei 

uns zu Besuch. 

Der Abend inspirierte einen dazu, 

die Wirkungsstätten vom Türmer 

und Glockensachverständigen 

Thomas Schlesinger (rechts) und 

dem Nachtwächter Jörg Eller 

(links) und das Glockenmuseum in 

Schwarzenberg zu besuchen. 
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Aus dem Gemeindeleben 

 

Gemeinderaum Wolkenburg 

 Für den Gemeinderaum Wolkenburg ist Großes 

geplant: 

Der alte Fußboden soll komplett entfernt 

werden. Ein neuer Fußbodenaufbau, der auch 

eine Dämmung beinhaltet, wird erstellt und mit 

einem neuen Belag aus robustem und pflegelei- 

chtem Linoleum abgeschlossen. Von den Wänden kommen die alten 

Tapeten runter und werden durch einen weißen Feinputz ersetzt. 

Dank auch neuer Lampen wird so ein heller, freundlicher Raum 

entstehen. Wenn dann noch der Beamer installiert wird, wird der 

Wolkenburger Gemeinderaum ein richtiges Schmuckstückchen sein! 

In der Woche nach Pfingsten sollen die Bauarbeiten losgehen. Wir 

hoffen, dass bis zum Ende der Sommerferien alles abgeschlossen sein 

kann, damit im neuen Schuljahr alle Gruppen und Kreise den Raum 

wie gewohnt nutzen können. 

Friedhofseinsatz in Wolkenburg  

 

„Wir sind ja nicht aus Zucker!“ Unter diesem Motto ließen sich 19 

Jungen und Mädchen aus der Wolkenburger Jungen- und 

Mädchenschar auch nicht vom schlechtem Wetter abschrecken und 

trafen sich am Montag nach den Osterferien zum Friedhofseinsatz in 

Wolkenburg. Ausgerüstet mit Gummistiefeln und Gartengeräten wur- 
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Aus dem Gemeindeleben 

den vor allem die von Efeu zugewucherten Friedhofsmauern 

freigeschnitten. Professionelle Hilfe und Anleitung erhielten die Kids 

dabei von Siw Küttner und Mathias Kühn. Das Wetter meinte es 

richtig gut mit uns, und am Ende schaute sogar kurz die Sonne 

durch die Wolken. Nach getaner Arbeit ließen sich alle Helfer 

Wiener und Salate in einem warmen Zimmer schmecken. Fazit des 

Nachmittags: „Das hat Spaß gemacht, wir wollen wieder mal was auf 

dem Friedhof tun!“ 

 

Neue Glocken für die St.-Gallus-Kirche Kaufungen 

Es ist ein großes Projekt, wenn nicht 

das größte überhaupt, welches wir 

als Kirchgemeinde neben anderen 

Projekten zu bewältigen haben (z. B. 

Sanierung der Gemeinderäume in 

den Pfarrhäusern Wolkenburg und  

 

Penig, Sanierung der Glocken in Penig …) 

Täglich erfreuen uns die Glocken mit ihrem Schlagen und Geläut. 

Darauf wollen wir doch alle nicht verzichten. Aber die heutigen 

Kaufunger Glocken wurden (nach dem Verlust der ursprünglichen 

Bronzeglocken im ersten Weltkrieg) im Jahr 1921 aus Eisenhartguss  
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Aus unserem Gemeindeleben 

hergestellt und sind am Ende ihrer Nutzungsdauer angekommen. Ein 

Gutachten fordert, dass sie ersetzt werden müssen. Das kostet eine 

Menge Geld. 

Der aktuelle Stand: 

Zuerst ein herzliches Dankeschön an alle, die schon gespendet haben! 

Es werden insgesamt ca. 100.000 EUR an Kosten anfallen, so 

zumindest sind die bisherigen Schätzungen. Einen erheblichen Anteil 

werden wir als Gemeinde selbst finanzieren müssen, zum großen Teil 

aus Spenden, die speziell für die Kaufunger Glocken gesammelt 

wurden. An Spenden sind bisher ca. 13.500 EUR eingegangen. Das ist 

noch nicht allzu viel, nämlich gerade einmal ca. 13% der benötigten 

Summe … 

Deshalb bitten wir weiterhin um Spenden. Diese können auf das auf 

der Rückseite benannte Bankkonto für Wolkenburg und Kaufungen 

unter dem Stichwort „Neue Glocken für St. Gallus Kaufungen“ 

überwiesen werden. Es kann auch direkt in den Gottesdiensten in der 

Kaufunger Kirche gespendet werden. Wir danken schon jetzt für Ihre 

Unterstützung. 

Die nächsten Schritte: 

Im Zuge der Sanierung des Peniger Geläuts werden wir den 

Glockensachverständigen auch noch einmal in Sachen Kaufungen zu 

Rate ziehen und das weitere Vorgehen mit ihm besprechen, also z.B. 

die Anträge auf Fördermittel und den groben Zeitplan.  

Wir bleiben dran!                                        K. Rüger und Chr. Oberreuter 

Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 

Ein ganz notvolles Thema ist, neben den vielen anderen Sorgen unserer 

Zeit, die Erfahrung von sexueller Gewalt. Missbrauch gibt es in den 

verschiedensten Bereichen unserer Gesellschaft. Leider macht er auch vor 

unseren Kirchentüren nicht halt. Darum hat unsere Landeskirche ein 

Rahmenschutzkonzept zum Schutz vor sexualisierter Gewalt unter dem 

Stichwort „aktiv gegen Gewalt“ erarbeitet und den Kirchgemeinden 

damit eine Hilfe zur Umsetzung gegeben. Im Vorwort schreibt unser 
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Aus dem Gemeindeleben 

Landesbischof Tobias Bilz: 

„Liebe Schwestern und Brüder, dass unsere kirchlichen Räume Schutzräume 

sind, in denen Kinder und Erwachsene keinen Schaden erleiden, das ist mir ein 

Herzensanliegen, und das ist für unsere Kirche von zentraler Bedeutung. Nur in 

geschützten Räumen kann Glauben wachsen und Vertrauen in Gott und die 

Menschen gestärkt werden … Das Rahmenschutzkonzept soll alle Kirchge-

meinden und Einrichtungen unserer Landeskirche dabei unterstützen, ihre 

Räume zu sicheren Orten für Menschen jeden Alters, insbesondere aber für 

Kinder und Jugendliche, zu machen. Es soll dazu dienen, dass Gewalt und 

sexualisierte Gewalt in unserer Landeskirche nicht verschwiegen werden und 

Betroffene die notwendige Hilfe und Unterstützung erfahren. Mit den 

Maßnahmen sollen alle Menschen – diejenigen, die Angebote unserer Kirche 

wahrnehmen, aber auch diejenigen, die als haupt- und ehrenamtlich 

Mitarbeitende solche Angebote verantwortlich gestalten – geschützt und in ihren 

Rechten gestärkt werden. Betroffene, mit denen ich immer wieder spreche, 

wünschen sich eine veränderte Kultur in unserer Kirche. Sie soll beispielhaft 

dafür sein, was unserem Glauben entspricht: 

„Bemühe dich um Gerechtigkeit, Ausübung des Glaubens, den Glauben 

selbst, Liebe, Standhaftigkeit und Freundlichkeit.“ (1. Tim 6, 11) 

Trotz dieses Bemühens muss uns bewusst sein: Dort, wo Menschen miteinander 

arbeiten, wird nicht immer alles gut sein. Sexualisierte Gewalt geschieht häufig 

in einem vertrauten Umfeld – das macht sie so gefährlich. Diese Gefahr müssen 

wir ernstnehmen und ihr konsequent begegnen!“ 

In der Umsetzung für unsere Kirchgemeinde wurden bereits erste 

Schritte gegangen. Alle hauptamtlichen Mitarbeiter haben ein erweitertes 

polizeiliches Führungszeugnis vorgelegt. 

Die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter einschließlich dem Kirchen-

vorstand haben an einer Schulung zum Thema teilgenommen und den 

Verhaltenskodex unserer Landeskirche unterschrieben. 

Zeitnah wird weiter an diesem wichtigen Thema gearbeitet, eine 

Potenzial- und Risikoanalyse erstellt und die Entwicklung einer 

Fehlerkultur und eines Beschwerdesystems vorangetrieben, damit auch 

unsere Kirchgemeinde als ein sicherer Ort des Vertrauens, der 

Wertschätzung und des Respekts gegenüber Schutzbefohlenen gestärkt 

wird. 

Für den Kirchenvorstand: Pfarrer Christian Bilz 
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Treffpunkte in unserer Gemeinde 

Eltern-Kind-Kreis  Penig, KGH 
06. Juni 2023 
20. Juni 2023 
04. Juli 2023 

09:00 Uhr 

Kinderstunde Wolkenburg 
03. Juni 2023 
im Juli keine Kinderstunde 

10:00 Uhr 

Vorschulkinder-
kreis (VSKK) 

Penig, KGH 
im Juni auf Einladung 
01. Juli 2023 Abschluss 

10:00 Uhr- 
11:30 Uhr 

Junge 
Gemeinde 

Penig donnerstags 18:30 Uhr- 

Kaufungen/ 
Wolkenburg 

montags in 
Wolkenburg 

18:00 Uhr- 
20:30 Uhr 

Bibelkaffee 
Penig, Begeg-
nungsstätte 
„mittendrin“ 

14. Juni 2023 15:00 Uhr 

Seniorentreff 
Penig, Begeg-
nungsstätte 
„mittendrin“ 

Sommerpause 15:00 Uhr 

Hauskreis „Süd“ 
Penig 
Chemnitzer Str. 
67 

Jeden 2. Freitag 
Kontakt über Fam. 
Kimme: Tel.: 663592 

20:00 Uhr 

Kirchenvorstand in Wolkenburg 20. Juni 2023  19:30 Uhr  

Gebet für die 
Gemeinde und 
die Welt 

Penig Stadtkirche freitags 18:00 Uhr 

Vorkurrende 
(4-7Jahre) 

Penig im KGH freitags 
15:00 Uhr- 
16:00 Uhr 

Kurrende 
(8-13 Jahre) 

Penig im KGH montags 
16:00 Uhr 
17:00 Uhr 

Spatzenchor 
Pfarrhaus 
Wolkenburg 

donnerstags 15:30 Uhr 

Kirchenchor Penig, KGH mittwochs 19:30 Uhr 

Gebet für den 
Frieden 

Penig 
Stadtkirche 

sonntags 19:00 Uhr 
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Treffpunkte in unserer Gemeinde 

Christenlehre: 

Chursdorf: 
Klassen 1 – 6 

„Kinder- 
Nachmittag“, 
Bürgerhaus 

15. Juni 2023 
im Juli kein Kindernach-
mittag 

16:30 Uhr 

1. und 2.Klasse Penig dienstags 
14:30 Uhr- 
16:00 Uhr 

3. und 4. Klasse Penig 
donnerstags aller 14  
Tage im Wechsel 

15:00 Uhr- 
16:30 Uhr 

5. bis 7. Klasse Penig dienstags aller 14 Tage 
16:30 Uhr- 
18:30 Uhr 

1. bis 3.Klasse Wolkenburg freitags 
14:15 Uhr- 
16:00 Uhr 

4. bis 7. Klasse 
Mädel-und 
Jungenschar 

Wolkenburg 
  
  

montags aller 14 Tage 
im Wechsel 17:00 Uhr-

18:45 Uhr  

Konfirmanden 

7. Klasse Penig donnerstags 
17:00 Uhr- 
18:00 Uhr 

Impressum                                                    Redaktions-Schluss: 17.05.2023 

Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Penig-Wolkenburg-Kaufungen 
Redaktion: Pfarrer Christian Bilz, Judith Tippmann, Birgit Kühn, Frauke 
Rößiger-Schilling, Christine Hartig, Ilka Pfeiffer 

Alle im Gemeindebrief verwendeten Graphiken wurden der Webseite: 
www.gemeindebrief.evangelisch.de entnommen 
Druck: GemeindebriefDruckerei; Eichenring 15 a; 29393 Groß Oesingen  
Erscheinungsweise: Der Gemeindebrief wird kostenfrei abgegeben und 
erscheint aller zwei Monate. Wir freuen uns über eine Spende zur Deckung der 
anfallenden Kosten. Unsere Bankverbindung finden Sie auf der letzten Seite. 

Auflage: 650 Stück  
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In eigener Sache 

Öffnungszeiten des Pfarramtes   

Pfarramt Penig: 
Friedhofsverwaltung 
Pfarrberg 6, Penig 

Montag (Friedhofsverwaltung) nach Vereinbarung  

Dienstag, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr   

Mittwoch, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr   

Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr   

Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr   

Büro Wolkenburg 
Schloßberg 3, Wobu 

Dienstag nach Vereinbarung   

Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr   

Telefon, Fax & E-Mail Telefon Fax Mail  

Büro Wolkenburg:  037609 5344 58437 birgit.kuehn@evlks.de   

Pfarramt Penig:  037381 80444 83984 kg.penig@evlks.de   

Pfarrer Christian Bilz 
 

 037381 83985 
 (außer Mo.)   

christian.bilz@evlks.de 
 

Kantorin  
Christine Hartig 

 03722 5918533  christine.hartig@freenet.de 

Kirchenmusiker 
Moritz Kipping  0176 98263064   moritz.kipping@evlks.de   

Gemeindepäd.Frauke     
Rößiger-Schilling 

 037609 5437 
 0173 9529141   

frauke.roessiger@outlook.de 
 

Friedhof Penig  0152 38949351    

Internet unserer Gemeinde:   www.kirche-penig.de 

Begegnungsstätte 
„mittendrin“ Penig, 
Lutherplatz 5 

 037381 695016 
  

  Mo: 10:00 - 12:00 Uhr, jeden 3. 
Mo im Monat 13:00 - 17:00 Uhr, 
Di:  10:00 Uhr - 13:00 Uhr 
Mi geschlossen 
Do: 10:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Fr:  11:00 Uhr - 14:00 Uhr 

Bankverbindungen IBAN BIC 

Penig: 
 

Sparkasse 
Mittelsachsen 

DE 48 8705 2000 3110 0012 08 
  

WELADED1FGX 
  

Penig 
Friedhof 

Sparkasse 
Mittelsachsen 

DE 47 8705 2000 3110 0027 78 
  

WELADED1FGX 
  

Wolkenburg u. 
Kaufungen 

 Sparkasse 
 Chemnitz 

DE 89 8705 0000 3631 0004 98 
  

CHEKDE81 
  

mailto:kg.penig@evlks.de
mailto:christian.bilz@evlks.de
mailto:frauke.roessiger@outlook.de

